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AUF DEM GOFFERSBERG von a. riemeyer

Steht auf einem grünen Hügel
eine Birke, schlank und weich,

schmiegt sich, biegt sich wie die Wolke
silbern in das Himmelreich.

Und ich siße dort im Winde,
der ihr zartes Kleid bewegt,
hab das Haupt an ihre Rinde
und den Arm um sie gelegt.

Schaue in die blaue Ferne,
wo die Welt ein Ende hat,
schaue Berge, Tal und Dörfer,
unter mir die kleine Stadt.

Und das Schlob, ein alter Recke,
hebt sich drüben stolz empor,
seine Türme an der Ecke
stoben bis zum Himmel vor.

Über alles hingebreitet
leuchtet still ein heller Schein,
und mein Auge, froh geweitet,
trinkt das Bild in sich hinein.

Lasse flattern, süße Birke,
deine Seide hoch im Wind,
grüße um uns die Bezirke,
die mir lieb und teuer sind.
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